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Beantwortung der Einwohneranfrage - Sanierung des Weges zwischen der Zeppelinstraße und 
der Wilhelm-Pieck-Straße  
(EAF-0161/2024) 
 
Sehr geehrter Herr W.,  
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1.  
Der Schutz des Wurzelwerkes der vorhandenen Bäume erfolgt durch Wurzelbrücken. Die 
Wurzelbrücken werden im nächsten Bauabschnitt realisiert. Es handelt sich dabei um ein 
flexibles Wurzelschutzsystem mit höhenverstellbaren Schraubfundamenten zur Verankerung 
im Boden, auf die eine Modulkonstruktion aufgebracht wird. Dadurch können auch die sehr 
flach liegenden Wurzeln geschützt werden und der bei herkömmlichen Wurzelbrücken aus 
Beton einzubauende Querbalken am Anfang und am Ende entfällt. Bei der provisorischen 
Herstellung wurden die Wurzel sorgsam freigelegt, mit Sand abgedeckt und feucht gehalten.  
 
zu 2.  
Nein, Im Bereich der Pflasterung waren noch keine Wurzelbrücken notwendig.  
 
zu 3.  
Im ersten Abschnitt handelt es sich um ca. 35 m, beim 2. Abschnitt wird die exakte Länge nach 
der Freilegung der Wurzeln bestimmt.  
 
zu 4.  
Das unter Punkt 1. erwähnte System soll eingebaut werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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